
Odenwaldkreis. An diesem Sonntag 
beginnt offiziell das Osterfest, zu dem 
wir vom Odenwälder Journal unseren 
Lesern und Geschäftspartnern eine 
gute Zeit wünschen. Wieder machen 
sich die Kinder auf die Suche nach 
den Ostereiern und nach Süßigkeiten, 
die der „Osterhase“ für sie versteckt 
hat. Zeit dafür haben sie – denn sie 
haben insgesamt drei Wochen Schul-
ferien. Im ganzen Odenwaldkreis wer-
den private Wohnungen ebenso bunt 
geschmückt wie Brunnen und öffent-
liche Einrichtungen.
Die Erwachsenen dürften sich über 
den freien Montag ebenso freuen, 
sofern sie nicht in einem unabding-
baren Beruf wie der Krankenpflege 
beschäftigt sind. Ein Wermutstropfen: 
Das Wetter spielt wahrscheinlich nicht 
mit – wenn es auch am Wochenende 
halbwegs sonnig sein soll, ist für den 
Montag eine geschlossene Wolkende-
cke angekündigt. Dafür soll es nicht 
zu kalt werden.
Schon in den vergangenen Tagen 
haben sich die ersten Knospen 
bemerkbar gemacht, die Wiesen haben 
ein frisches Grün.
Im Mittelpunkt des Osterfestes steht 
– neben der kirchlichen Tradition – 
natürlich das Ei. Als Symbol für das 
Leben passt es zum Fest, als Nah-
rungsmittel ist es beliebt, lässt sich 
auf vielerlei Arten zubereiten und ist 
– nicht zuletzt – sehr nahrhaft.

Der Hase ist wohl ebenso wie das Ei 
als Symbol des Lebens zu verstehen, 
vermutlich wegen seiner hohen Ver-
mehrungsrate. Der Landesjagdver-
band Hessen meldet einen Zuwachs 
von 26 Prozent bei den Feldhasen.
Aus kirchlicher Sicht ist Ostern das 
Ende der 40-tägigen Fastenzeit, die 
mit dem Aschermittwoch begann. In 
der Karwoche bedeutet der Gründon-
nerstag die Erinnerung an das letzte 
Abendmahl, gefolgt von Karfreitag 
und Karsamstag mit dem Gedenken 
an den Kreuzestod von Jesus Christus.

Am Ostersonntag hingegen steht der 
Kern der christlichen Botschaft, die 
Wiederauferstehung und der Triumph 
über den Tod, im Mittelpunkt. Nach 
einigen Quellen kommt das Wort 
„Ostern“ vom griechischen „eastron“, 
was Morgenröte bedeutet: Die Mor-
genröte des biblischen dritten Tages, 
als die Jünger das leere und geöffnete 
Grabmal entdeckten. Den Abschluss 
bildet das sogenannte „Osteroktav“, 
die acht Tage von Ostersonntag bis 
zum Weißen Sonntag.�
� Sven Iwertowski
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Lützelbach. Die Polizei durch-
suchte am Mittwoch, 20. März, 
die Wohnung eines 31-jähri-
gen Mannes im Rahmen eines 
Ermittlungsverfahrens wegen 
Verstoßes gegen das Betäu-
bungsmittelgesetz.
Bei der Durchsuchung wurden 
unter anderem 34 bis zu 1,20 
Meter große Cannabispflanzen, 
über 130 Gramm Marihua-
na sowie ein Einhandmesser 
beschlagnahmt. 
Gegen einen ebenfalls in der 
Wohnung angetroffenen 25-Jäh-
rigen lag zudem ein Vollstre-
ckungshaftbefehl vor. Weil der 
25-Jährige die darin geforderten 
rund 600 Euro nicht aufbringen 
konnte, wurde er in eine Justiz-
vollzugsanstalt eingeliefert.
Der 31-Jährige wurde nach 
Abschluss der polizeilichen 
Maßnahmen wieder auf freien 
Fuß gesetzt. Ihn erwartet ein 
Ermittlungsverfahren.� red

Höchst. In der Nacht von Sams-
tag, 23., auf Sonntag, 24. März, 
brannte es um 2 Uhr im Erdge-
schoss eines Einfamilienhauses 
in Höchst. Die Bewohner hatten 
den Brand selbst bemerkt und 
gemeldet, alle drei konnten das 
Haus verlassen. Bei Eintreffen 
der Feuerwehrstand das Haus 
bereits in Vollbrand. Alle drei 
Bewohner wurden durch Rauch-
gas leicht verletzt. Die Höhe des 
Schadens ist noch unklar.� red
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TOP 3 der Woche auf der Facebook-Seite
des Odenwälder Journals

20.03. bis 25.03.2024

TOP 1
Bauarbeiten in Oberzent 
(Oberzent, 21. März)

TOP 2
Ehrung von Ehrenämtlern 
(Fränkisch-Crumbach, 
21. März)

TOP 3
Fischfest an der Mümling  
(Erbach, 21. März)
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Kenny verlor 
durch einen Unfall 
ein Bein, kommt 
aber auf drei 
Beinen gut klar. 
Die ersten Jahre 
lebte er an der 
Kette, jetzt lebt 
er im Rudel mit 
anderen Hunden 
und sucht nun ein 
Zuhause bei einer 
Familie. Kenny 
verträgt sich 
gut mit anderen 
Hunden. Er ist 
geimpft, gechippt 
und kastriert. 
Kenny ist vier 
Jahre alt, 45 Zentimeter groß und wiegt 15 Kilogramm.

Kater Rübe wur-
de in einem Gar-
tengrundstück 
am Waldrand 
gefunden. Das 
sieben Monate 
alte Katerchen 
könnte entweder 
bei geduldigen 
Menschen und 
Katzen wohnen, 
oder er könnte 
auf einem länd-
lichen Anwesen 
antreten, bei 
dem ihm ein, 
zwei ältere 
Katzen zeigen, 
wo es lang geht. 
Rübe ist kastriert, geimpft, gechippt und umzugsbereit. 

Kenny Rübe

Endlich wieder 
draußen
Die Vorboten sind schon da, das 
Osterfest ist die kalendarische 
Markierung: Die warmen Tage 
und Wochen kommen auf uns 
mit großen Schritten zu. Nach 
Monaten von Regen, dunklen 
Tagen sowie Eis und Schnee 
(erinnern Sie sich noch an die 
Glatteistage im Januar?) kom-
men nun die Zeiten, in denen wir 
uns im Freien bewegen können: 
Wandern, Radfahren und zahl-
reiche weitere Aktivitäten wer-
den dann nicht mehr durch Kälte 
vergällt, sondern laden zum 
Genießen ein. Nach den vielen 
dunklen Wochen in den eigenen 
vier Wänden ist dies eine will-
kommene Abwechslung. Die 
Freibäder wurden von manchen 
ebenso schmerzlich vermisst. 
Auch der eigene Garten ruft zur 
Pflege für eine weitere Runde 
Ergrünen und Blühen. In diesem 
Sinne: Frohes Osterfest!
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Mit Eifer dabei – die Mümlingtalspatzen unter Leitung von 
Alexander Th. Link (sitzend am Keyboard). �Foto: Thomas Raupach

Zwei Schleifen für Joline Emmerich. 
� Foto: Reit- und Fahrverein Oberzent

Michelstadt. Die Schlaganfall 
Selbsthilfegruppe Odenwald 
lädt am Montag, 8. April, um 17 
Uhr zum Informationstreffen in 
das Selbsthilfebüro Odenwald, 
Untere Pfarrgasse 7 in Michel-
stadt, ein.
Die Schlaganfall Selbsthilfe-
gruppe Odenwald möchte einen 
Erfahrungsaustausch, das Teilen 
von Informationen und gegen-
seitige emotionale Unterstüt-
zung bieten.� red

Oberzent. An der L3119 bei der 
Ortsdurchfahrt Finkenbach wird 
ab Dienstag, 2. April, unter Voll-
sperrung bis zum Montag, 6. 
Mai, am Mischwasserkanal und 
der Trinkwasserleitung gearbei-
tet.  Die Arbeiten gehen von da 
an in halbseitiger Sperrung bis 
zum 30. August weiter.
Am 30. August werden von 
Hessen Mobil Fahrbahnerneue-
rungsarbeiten an der Ortsdurch-
fahrt Finkenbach ausgeführt.
Eine weitere Baustelle ist auf 
der L3119 Beerfelden – Fin-
kenbach wird vom Montag, 6. 
Mai, bis zum 2. August geplant. 
Zwischen dem Abzweig L3119/
L3410 und dem Abzweig Fal-
ken-Gesäß wird die Landes-
straße abgefräst und eine neue 
Asphaltdecke eingebaut.

Die drei Bauabschnitte sind: 
1. �Bauabschnitt: Abzweig L 

3119/L 3410 (Ehrenhain) bis 
Leonhardshof

2. �Bauabschnitt: Leonhardshof 
bis Steinbruch Baldauf

3. �Bauabschnitt: Steinbruch 
Baldauf bis Abzweig Fal-
ken-Gesäß, Höhe Beerfelder 
Straße 43.� red

Informationstreffen 
zum Thema 
„Schlaganfall“

Bauarbeiten und 
Sperrungen
in Oberzent

Frühlingsklänge an der 
Ernst-Göbel-Schule
Konzert mit abwechslungsreichem 
Programm

Schleifen zum Saisonauftakt
Oberzenter Reiterinnen starten durch

Höchst. Zum traditionellen 
Frühlingskonzert strömten 
Schüler, Eltern und Musikbe-
geisterte am Donnerstagabend 
in die vollständig gefüllte Aula 
der Schule. 
Neben der Schulband MUSIX 
und dem coro belcanto waren 
es auch die Mümlingtalspat-
zen, die sich hauptsächlich aus 
Schülern und Schülerinnen der 
5. und 6. Klassen zusammen-
setzen, sowie boyzonly, die 
gemeinsam eine breite Palette 
aktueller und älterer Songs dar-
boten. Von „Alles nur geklaut“ 
bis zum Rock-Klassiker „House 
of the rising sun“ erstreckte sich 
das Repertoire.

Höhepunkte waren die Auftritte 
der Solisten Sophie Riedmül-
ler und Adrian Geist. Wäh-
rend Sophie Riedmüller das 
Publikum mit Melodien aus 
Bernsteins „Westside Story“ 
begeisterte, unterstrich Adrian 
Geist sein Ausnahmetalent mit 
dem Saxophon. Sehr geschickt 
hatte Alexander Th. Link das 
Programm zusammengestellt, 
sodass eher leise Melodien von 
rockigen Titeln abgelöst wur-
den. Insbesondere bei bekann-
ten Liedern wie „Go west“ oder 
„Ich möchte‘ so gerne Dave 
Dudley hören“ übertrug sich die 
Begeisterung der Chöre auf das 
Publikum.� red

Oberzent. Zum Auftakt der 
Freilandsaison besuchten zwei 
Reiterinnen des Reit- und 
Fahrvereins Oberzent (RFVO) 
die Turniere in Mosbach und 
Großzimmern.
Joline Emmerich und ihr Pony 
Beauty wurden in Mosbach 
Zweite im Dressurreiterwett-
bewerb Kl. E und Dritte im 
Springreiterwettbewerb.
Anna Müller beteiligte sich am 
Führzügelwettbewerb mit Son-
derwertung Kostüm. Mit einem 
originellen Schlumpf-Outfit 
auf der Stute London Time’s 
Lola kam sie auf den zweiten 
Platz. 
Joline Emmerichs Erfolgsserie 
begann in Groß-Zimmern, wo 
sie sich einen 3. Platz in der 
E-Dressur und einen 10. in der 
schwierigeren A-Dressur errei-
ten konnte.� red
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Lützelbach. Der 1. FC Rimhorn 
lädt zum traditionellen Osterfeu-
er am Samstag, 30. März, ab 19 
Uhr ein. 
Treffpunkt ist der Trainingsplatz 
in Rimhorn Neben den traditio-
nellen Waffeln gibt es erstmalig 
dieses Jahr auch Pizza, auch 
Brat- und Feuerwürste werden 
angeboten. � red

Feuer über 
Rimhorn

Tipps zur Motorradsaison
Mit der richtigen Vorbereitung in den Zweirad-Spaß
Südhessen. Die Polizei 
appelliert zum Auftakt der 
Motorradsaison an die Eigenver-
antwortung der Motorradfahrer 
und sensibilisiert Autofahrer 
zur Rücksichtsnahme. Für einen 
möglichst unfallfreien Saison
start gibt die Polizei Südhessen 
folgende Tipps:

Technik und Sicherheit
• �Das Motorrad sollte nach der 

Winterpause gründlich durch-
gecheckt werden

• �Besonders wichtig: Bremsen, 
Beleuchtung und Bereifung 
mit vorgeschriebenem Luft-
druck

•� �Geeignete Motorradschutz-
bekleidung t ragen; zur 
Ausrüstung gehören ein 
Motorradhelm (keine soge-

nannten „Braincaps“), Leder- 
oder Textilkombination, 
Motorradhandschuhe und 
Stiefel

• �Protektoren vermindern das 
Verletzungsrisiko bei Stürzen

• �Reflektoren oder Warnwes-
ten machen die Fahrer besser 
erkennbar und werden früher 
gesehen

Fahrtipps für Zweiradfahrer:
• �Vorschriftsmäßig immer mit 

Licht
• �Defensiv fahren, sich nicht 

überschätzen
• �Vorausschauend und stets 

bremsbereit fahren
• �Überholmanöver frühzeitig 

und deutlich ankündigen
• Kurven nicht schneiden
• �In Kurven und bei Nässe 

besonders gefühlvoll bremsen
• �Nach längeren Fahrpausen 

sollte ein Motorrad-Sicher-
heitstraining absolviert wer-
den

• �Bei Ausfahrten in der Grup-
pe sollte genügend Abstand 
gehalten und versetzt gefahren 
werden; Auf Überholmanöver 
sollte man verzichten

Desweiteren empfiehlt die Poli-
zei rücksichtsvolles Fahren 
ohne unnötigen Motorenlärm. 
Ausgebaute Schalldämpfer 
(sogenannte db-Killer) verursa-
chen viel Lärm, der für Anwoh-
ner zu einer Last wird.

Ein Erste-Hilfe-Kurs zur Auf-
frischung wird ebenfalls emp-
fohlen.

Mit dem Slogan „Auf der Straße 
gibt es nichts zu gewinnen, aber 
alles zu verlieren“, unterstützt 
der Motorradrennfahrer Marcel 
Schrötter die Präventionskampa-
gne der Hessischen Polizei „Du 
hast es in der Hand – Überlasse 
beim Biken nichts dem Unfall“.

Erneut sind von der Polizei in 
Südhessen drei Biker-Safe-
ty-Touren geplant. Im Rahmen 
dieser circa 1,5 stündigen Tour, 
die von polizeilichen Motorrad-
fahrern begleitet wird, werden 
Gefahrenpunkte abgefahren 
und Gefahrensituationen sowie 
das Thema Lärm und in Koope-
ration mit dem Deutschen Roten 
Kreuz auch die Thematik „Erste 
Hilfe am Unfallort“ besprochen.
� red

Deine
Auswahl –
auch beim
Preis.

Aktion

5.99

Adelholzener
Mineralwasser
versch. Sorten,
je 12 x 0,75-l-Fl.-Kasten
(1 l = 0.67)
zzgl. 3.30 Pfand

Aktion

5.49

Selters
Mineralwasser
versch. Sorten,
je 12 x 1-l-Fl.-Kasten
(1 l = 0.46)
zzgl. 3.30 Pfand

Knaller

14.99

Knaller

10.49
Warsteiner
Pils
je 20 x 0,5-l-Fl.-Kasten
(1 l = 1.05)
zzgl. 3.10 Pfand

Aktion

13.49
Schmucker
Meister Pils oder Export
je 20 x 0,5-l-Fl.-Kasten
(1 l = 1.35)
zzgl. 3.10 Pfand

Knaller

9.99
Hessebub
Landbier
je 20 x 0,33-l-Fl.-Kasten
(1 l = 1.51)
zzgl. 3.10 Pfand

Erdinger
Weißbier oder Brauhaus
je 20 x 0,5-l-Fl.-Kasten
(1 l = 1.50)
zzgl. 3.10 Pfand
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Für dich geöffnet: Montag – Samstag von 7 bis 22 Uhr

14. Woche. Gültig ab 02.04.2024

Die REWE-App
Alle Angebote
immer dabei.%Walther-Rathenau-Allee 24 • 64720 Michelstadt

MICHELSTADT

Das Fruchtf leisch dieses 
„Mini-Apfels“, auch als 
Apfel-Beere oder Eber-
eschen-Beere bezeichnet, 
ist aufgrund eines hohen 
Anthocyan-Gehaltes tiefrot 
gefärbt. Die Konzentration 
dieser blauroten Farbstof-
fe, denen ursprünglich aus-
schließlich eine Insekten 
anlockende Wirkung zuge-
sprochen wurde, ist in Aro-
nia-Beeren fünfmal höher als 
bei Heidelbeeren. Heute weiß 
man, dass diese Anthocyane 
zusammen mit dem hohen 
Gehalt an Polyphenolen für 

eine antioxidative Wirkung 
verantwortlich sind. Daher 
wird Aronia in der Volks-
heilkunde gegen oxidativen 
Stress und gegen die schädli-
che Wirkung freier Radikale 
empfohlen, was vorbeugend 
gegen Krebserkrankungen 
wirksam sein kann. Auch 
bezüglich degenerativer 
Herz-Kreislauf-Erkrankun-
gen macht Aronia aufgrund 
einer Verbesserung der Elas-
tizität von Blutgefäßen als 
empfehlenswerte Komponen-
te in der Nahrungsergänzung 
Sinn. Des Weiteren wird der 
Apfel-Beere auch eine vor-
beugende Wirkung gegen eine 
eventuell drohende Degenera-
tion der Macula am Auge in 
seriösen Studien zuerkannt. 
Und schließlich scheint auf-
grund einer stark adstrin-
gierenden, d.h. Schleimhaut 
stärkenden Wirkung, ein 
Einsatz bei Magen-Darm-Er-
krankungen angebracht. Bei 
alledem sind die Kosten für 
einen Extrakt in Kapselform 
durchaus erschwinglich.

von Dr. Detlef Eichberg

  Zu Dr. Detlef Eichberg

Dr. Detlef Eichberg ist 
promovierter Naturwissen
schaftler und war von Juli 
1981 bis Juli 2022 Inhaber 
und Leiter einer Apotheke 
in Lützelbach. Seit 
August 2021 verfasst der 
70-Jährige an dieser Stelle 
Beiträge zu Gesundheits- 
themen und allgemeinen 
Lebensfragen.

Aronia

Anzeigen-
annahme

anzeigen@odw-journal.de
Tel. 0 61 65 / 930 92
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Bauen & Wohnen

UNFALLWAGENWOHNMOBIL MOTORRADPKW GELÄNDEWAGENBUSSE

KFZ-ANKAUF

EINFACH & SICHER!
Jederzeit erreichbar (Montag – Sonntag)!

A.G. Automobile • Robert-Bosch-Str. 4 • 64319 Pfungstadt
a.g.automobile1@web.de • www.kfz-ankauf-24h.de

06157/8085654 o. 0176/11199111

ALLES ANBIETEN • SOFORT BARGELD

WIR KAUFEN JEDES FAHRZEUG
JEDE MARKE • JEDES ALTER • JEDER ZUSTAND

 Wir kaufen Wohnmobile +
Wohnwagen

Telefon 03944-36160
www.wm-aw.de Fa.

KFZ-Ankauf

Kaufe gegen bar: Pkws, Busse,
Lkws, Geländewagen, Wohnmo-
bile, Pick-Up mit Mängeln u. viele
km ohne oder mit TÜV, Motor
oder Getriebeschaden, suche
auch Agria. Tel. 0177 / 2802695
oder über WhatsApp 24 Std. erreichbar
o. per E-Mail: tufan_83@hotmail.de

KFZ-Ankauf

PKW’s, Busse, LKW, Geländewagen,
Wohnwagen/-mobile, Traktoren,

Bagger, auch mit Mängeln,
Zustand egal.

Bitte alles anbieten, Zahle bar und Fair.

24 Stunden erreichbar!
06157/9168006
0177/3105303

Kaufe Autos KFZ BAR ANKAUF
Alle Fahrzeuge

PKW’s, Busse, Geländewagen,
Wohnmobile, Wohnwagen,Oldtimer,

Traktoren, Bagger.
Alles anbieten!

(Bauhjahr, Km, Zustand egal).
Sofort Bargeld! Jederzeit erreichbar.

06158 - 6086988
0173 - 3087449

SUCHE FAHRZEUGE
PKW’s, Busse, Geländewagen,
Wohnmobile etc. für Export.

Zustand egal, zahle Höchstpreise.
Sofort Bargeld, bitte alles

anbieten, jederzeit erreichbar.

0151/7187 2306
06258/5089921

Dachreparaturen
preiswert & fachgerecht
Tel. 0175 9542278

Anzeigen-
annahme

anzeigen@odw-journal.de
Telefon 0 61 65 / 930 92

Rüstiger, unabhängiger Frührentner
oder Arbeitsloser gesucht, für Fahr-
zeugpflege und Verkauf (Süßwaren)

im Schaustellergewerbe!
Tel. 0177/8526374

Wir kaufen Wohnmobile + Wohn-
wagen,  03944 - 36160,
www.wm-aw.de Fa.

Suche antike Möbel, Gemälde,
Uhren, Silber, Militaria, Bücher,
Krüge, Fotoapparate  06108 -
9154213

Nebenbeschäftigung als Zeitungs-
zusteller für Jugendliche ab 13
Jahren am Wohnort. Bei Interesse
melden: 06104-49700

Haushaltsauflösungen, Kleinum-
züge, Umzüge, Lasttaxi, Sperrmüll,
Renovierungen zum günstigen
Preis  06150-590216 o. 0171-
3146823

Herr Leibniz kauft an: Pelze aller
Art, Alt- und Bruchgold, Zahn-
gold, Goldschmuck, Münzen, Uh-
ren, Perlen, Modeschmuck,
Bernsteinschmuck, Perücken,
Puppen, Leder- und Krokota-
schen, Figuren, Eisenbahnen,
Ferngläser, Bleikristalle, Klei-
dung, Orden, Gobelin, Messing,
Bilder, Zinn, Silberbesteck, Krü-
ge, Teppiche, Porzellan, Schall-
platten, Nähmaschinen, Schreib-
maschinen, Bücher, Möbel, Gar-
dinen, auch Haushaltsauflösun-
gen, kostenlose Beratung und
Anfahrt sowie Werteinschät-
zung. Zahle absolute Höchstprei-
se, 100% seriös und diskret, Bar-
abwicklung vor Ort von Mo. - So.
8.00 - 20.00 Uhr
� 06104/9879935

Frau Milli kauft: Pelze, Nerze aller
Art, Kleidung, Schreib- und Näh-
maschinen, Bilder, Porzellan, Blei-
kristall, Uhren, Teppiche, Brücken,
Krüge, Münzen, Bernstein, Silber
aller Art, Silberbesteck, Alt- und
Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Modeschmuck, Leder-
und Krokotaschen, Antiquitäten,
Messing, Gardinen, Möbel, Schall-
platten, Orden, Ferngläser, Pup-
pen, Briefmarken, Kompl. Nachläs-
se aus Haushaltsauflösungen. Kos-
tenlose Beratung u. Werschät-
zung. Zahle bar vor Ort. Täglich:
7:30 - 21 Uhr, auch am Wochenen-
de. � 069 - 59772692

Frau Danna sucht: Kaufe Pel-
ze, Alt-, Bruch-, Zahngold,
Goldschmuck, Suche Lampen,
Perücken, Puppen, Bernstein,
Haushaltsauslösungen, Bleikris-
talle, Bilder, Modeschmuck, Sil-
ber, Leder- und Krokotaschen,
Schallplatten, Schreib- und
Nähmaschinen, Figuren, Gobel-
ins, Teppiche, Porzellan, Krü-
ge, Zinn, Möbel, Küchen, Gardi-
nen, Tischdecken, Uhren. Kos-
tenl. Beratung. Anfahrt sowie
Werteinschätzung. Zahle
Höchstpreise. 100% diskret,
Barabwicklung vor Ort. Mo.-
So. 7.30-21 Uhr.
� 069 - 34875842

1A Trapezbleche auf Maß
direkt v. Hersteller.
5% online Rabatt + Lieferung
bundesweit

03685/40914-149
www.dachbleche24-shop.de

Sammlerin Amalia kauft Pelze,
Nerze,SilberbesteckundUhrenaller
Art. Schallplatten, Nähmaschinen,
Schreibmaschinen, Briefmarken,
Kleider, Bernstein, Münzen, Zinn,
Perlen, Kupfer, Bleikristall, Fernglä-
ser, Perücken, Teppiche, Bilder, Öl-
gemälde, Möbel, Porzellan, Leder-
und Krokotaschen, Krüge, Mode-
schmuck, Gardinen, Puppen, Or-
den, Figuren, komplette Nachlässe
auch Haushaltsauflösungen, Alt-
gold, Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, 100% seriös und dis-
kret. Kostenlose Beratung und An-
fahrt sowie kostenlose Wertein-
schätzung. Zahle Bar vor Ort. täg-
lich von 7:30 - 20:30 Uhr. Gerne
auch amWochenende.
 069 - 25 71 84 43

Pflegehelferin sucht neue Be-
treuungsstelle in Privathaus-
halt! Ich betreue seit vielen
Jahren ältere Menschen Da-
heim. Verrichte alle Aufgaben
im Haushalt zuverlässig. Nur
langfristig! Bitte nur seriöse An-
fragen! � 0621 - 18060334,
01579 - 2452024



Michelstadt .  Versteck te 
Geschichte gibt es in Michel-
stadt zu entdecken – so wie 
die Nicolaus-Matz-Bibliothek 
(Kirchenbibliothek) in der 
Thurn- und Taxisscheune in der 
Löwenhofreite am Marktplatz.
Die Bibliothek ist zwar in einem 
städtischen Gebäude unterge-
bracht, gehört aber der evangeli-
schen Kirche. Bevor sie Anfang 
der 1980er Jahre in die Löwen-
hofreite umgezogen ist, war 
sie in der Sakristei und danach 
im Kirchturm der Stadtkirche 
untergebracht. 
Ihre Gründung geht zurück auf 
das Jahr 1499. Der in Michel-
stadt geborene Freiburger Uni-
versitätsprofessor und später 
in Speyer als Domherr leben-
de Nicolaus Matz vermachte 
damals seine private Bücher-
sammlung seiner Heimatstadt 
Michelstadt. Die Stiftung 
bestand aus 117 gebundenen 
Büchern und sollte vornehmlich 
dem Predigtamt nützen und zur 
Fortbildung der Prediger dienen. 
Auch sollte jeder Michelstädter 
Bürger, „der da gelehrt ist“ zum 
Zwecke des Studiums freien 
Zugang zu den Büchern haben. 
Es war also eine öffentliche Bib-
liothek, die damals noch sehr 
selten waren.
Bei einem Großteil der Bücher 
handelt es sich um religiöse 
Schriften wie Erbauungslitera-
tur, Gebets- und Stundenbücher 

sowie Abschriften von Bibeln 
und Predigten in lateinischer 
Sprache. In der Zeit bis zum 18. 
Jahrhundert wurde die Biblio-
thek durch Geschenke der Gra-
fen zu Erbach nach und nach 
größer. 
Der Ehrenamtler Erwin Müller 
führt Interessierte seit vielen 
Jahren in die Geheimnisse der 
Bibliothek ein. 
Dabei sei er eigentlich nicht vom 
Fach, sagt er über sich. Im Laufe 
der Zeit habe er sich aber viel 
Wissen angeeignet und durch 
den intensiven Austausch mit 
Wissenschaftlern und Histori-
kern sehr viel über die Bücher 
und das Buchdruck-Handwerk 
erfahren.
Müller zieht beispielsweise ziel-
sicher ein Buch aus dem Regal 
und zeigt eine handschriftlich 
hinzugefügte Zeile des bedeu-
tenden venezianischen Buch-
druckers Aldus Manutius in 
einem offenbar fehlgedruckten 
Text und damit eine echte bibli-
ophile Kuriosität. Und in einem 
anderen Buch den seltenen 
Druck eines Briefes von Chris-
toph Kolumbus zur Entdeckung 
Amerikas aus dem Jahr 1493, ein 
mit aufwändigen Holzschnitten 
hergestellter Druck. 
Müller berichtet, dass zum 
Bestand der Bibliothek rund 165 
Inkunabeln gehören. So werden 
die sogenannten Wiegendrucke 
auch genannt – Bücher aus der 

Frühzeit des Drucks. Dieser 
Zeitraum bezieht sich von der 
Fertigstellung der Gutenberg-Bi-
bel im Jahr 1454 bis zum 31. 
Dezember 1500.
„Entsprechend gibt es geschätzt 
nur rund 550.000 erhaltene 
Exemplare weltweit, was unter-
streicht, wie wertvoll diese frü-
hen Buchdruck-Werke aufgrund 
ihrer geringen Auflage sind“, 
macht der Ehrenamtler deutlich. 
Hinzu käme, dass am Buch-
druck selbst sehr viele Gewerke 
beteiligt waren, die dieses Hand-
werk zur Kunst gemacht haben 
und jedes Werk zu einem Kunst-
werk. Auch das damals schon 
übliche „Wiederverwerten“ von 
Buchseiten im Einband trage 
dazu bei, dass einige Bücher 
wertvolle Unikate sind. 
So ist beispielsweise das Frag-
ment einer Handschrift vom 
vierten Buch Mose aus dem 9. 
Jahrhundert in einem der Bücher 
in der Nicolaus-Matz-Bibliothek 
(Kirchenbibliothek) Michelstadt 
gefunden worden.
Aktuell wird daran gearbeitet, 
den Online-Katalog über die 
Drucke des 16. Jahrhunderts auf 
den neuesten Stand zu bringen 
und ihn dann über den Biblio-
theksverbund weltweit zugäng-
lich zu machen.
Sein Wissen über die Bibliothek 
möchte Erwin Müller weiterge-
ben. Deshalb wird aktuell ein 
Nachfolger gesucht, der sich der 
jahrhundertealten Werke anneh-
men möchte. � red

Michelstadt. Zur Zeit wird die 
Allee an der B45 unterhalb des 
Bienenmarkt-Geländes neu 
bepflanzt.
Die bisherige Birkenreihe ist 
wegen Trockenheit, Salzschä-
den, Anfahrschäden und Verlet-
zungen der Wurzeln beim Bau 
des Kanals an der Rumillystraße 
beschädigt worden.
Die Birken sind nach und nach 
abgestorben und mussten größ-
tenteils gefällt werden. An ihrer 
Stelle werden 64 neue Straßen-
bäume gesetzt, davon 30 groß-
kronige Bäume wie Ahorn, 
Linde und Spitzahorn sowie 34 
kleinkronige Zierkirschen in den 
Blütenfarben weiß und rosa.
Das Platzangebot auf dem Grün-
streifen ist durch Leitungen 
und Rohre im Untergrund sehr 
begrenzt. Daher wurden Bau-
marten ausgewählt, die mit dem 
Standort und dem Stadtklima 
besser zurechtkommen.

Für die ersten Jahre werden die 
jungen Stämme mit einem wei-
ßen Schutzanstrich versehen, um 
sie vor starker Sonneneinstrah-
lung zu schützen. Zum Schutz 
der Bäume vor Anfahrschäden 

und des Asphalts vor Wurzeln 
wird ein größerer Abstand zum 
Bordstein eingeplant.
Die Gesamtinvestition der Neu-
bepf lanzung beträgt 42.000 
Euro. � red

Seltene Druckwerke
in Michelstadt
Bücher aus 500 Jahren Geschichte

Baumbestand an B45
wird erneuert
Ahorn, Linde und Zierkirschen ersetzen Birken

Zäune · Gitter · tore
Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46–48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810 · Fax (06071) 5161
Internet: www.draht-weissbaecker.de
E-Mail: draht@weissbaecker.de

· Draht- und Gitterzäune · Tore
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Gabionen
· Pfosten · Sicherheitszäune
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Rankanlagen
· auch Montagen
· auch Privatverkauf

1.300.000 m Draht
und 1800 Türen und
Tore immer an Lager!

Vorbestellungen sind samstags
von 16.00 bis 18.00 Uhr auf
dem Gelände ausschließlich
gegen Vorkasse möglich!

Infos unter Tel. 0151 / 72461183
Auch über WhatsApp erreichbar!
maik.leischner@t-online.de

Erbacher
Flohmarkt
7. April

Montag, 1. April

Bad König. Am Sonntag, 5. Mai, 
feiert die Spielplatz Initiative Bad 
König ihr zehnjähriges Bestehen 
von 11 bis 15 Uhr rund um den 
Schlossplatz, im Lustgarten, bei 
der Rentmeisterei und an der Frei-
lichtbühne.
Die Erlöse des Festes sind für das 
nächste Projekt der Initiative, ein 
behindertengerechtes Spielgerät, 
gedacht, das im Kurpark aufge-
stellt werden soll.� red

Fest zum 
Zehnjährigen Breuberg. Am Dienstag, 19. 

März, führte die Polizei eine 
Geschwindigkeitsmessung in 
der Höchster Straße bei den 
Pirelli-Werken durch.
Zwischen 12.30 Uhr und 14.20 
wurden 83 Fahrzeuge gemes-
sen. Auf dem Streckenabschnitt 
liegt die zugelassene Höchstge-
schwindigkeit 50 km/h. Es wur-
den lediglich sechs Verstöße 

festgestellt. Spitzenreiter war 
der Fahrer eines Transporters 
mit 27 km/h zu viel. Ihn und 
einem weiteren Fahrer erwar-
ten nun ein Bußgeldverfahren 
mit einem Punkt in Flensburg.
� red

Geschwindigkeitsmessungen
mit wenigen Übertretungen

Erwin Müller kümmert sich ehrenamtlich seit vielen Jahren um die 
Nicolaus-Matz-Bibliothek (Kirchenbibliothek) Michelstadt und führt 
Interessierte in die Geheimnisse der Kirchenbibliothek ein.
� Foto: Stadt Michelstadt

In den nächsten Tagen werden 64 neue Bäume an der B45 gepflanzt. 
� Foto: Stadt Michelstadt

www.odw-journal.de
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65 Jahre dürfen wir Sie nun schon auf dem Weg zu einem schönen Zu-
hause begleiten – das ist eine lange Zeit. Seit unserer Gründung hat sich
viel verändert – das Unternehmen, die Zeiten, die Trends. Aber eines ist
seit jeher gleichgeblieben: Unser Herz schlägt für schöne Wohnräume
und für die Mission, Sie in der Gestaltung Ihrer Lebensräume zu beglei-
ten. Wir danken Ihnen, dass Sie dafür immer wieder zu uns kommen.
Und wir freuen uns darauf, Sie auf diesem Weg auch noch viele weitere
Jahrzehnte begleiten zu dürfen.

Unser Dank an alle Kunden

MÖBEL KEMPFMÖBEL KEMPFMÖBEL KEMPF
JAHREJAHREJAHREJAHRE

1959
2024Wir ��rn
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"Ihr Zuhau�!

dass wir
seit 65 Jahren den wichtigsten
Ort mit Ihnen gestalten dürfen:

Dan�,"   dass wir 
 seit 65 Jahren den wichtigsten 
 Ort mit Ihnen gestalten dürfen:

AUF FREI GEPLANTE

möglichen, in-
dem wir viele
verschiedene,
spannende Ar-
beitsplätze mit
Aufst iegsmög-
lichkeiten bieten.
Das Ausbildungs-
angebot von Möbel
Kempf und Mobile Wohn-
spass umfasst dreizehn Beru-
fe und ein duales Studium an
vier möglichen Standorten.
Auch der relativ neue Aus-
bildungsberuf zum Kauf-
mann oder zur Kauffrau
im E-Commerce ist dabei.

Wir fördern individuel-
le Talente und Interessen
und legen großen Wert auf
Teamgeist, weshalb das Aus-
bildungsprogramm auch
Ausflüge und gemeinsame
Aktivitäten umfasst.
Mit einer Ausbildung möch-
ten wir täglich in junge Men-
schen aus unserer Region
investieren und sie damit
stärken, indem wir die Fach-

Möbel Kempf feiert 65 Jahre
EINE ERFOLGSGESCHICHTE IN 3. GENERATION

1999 Baubeginn Möbel Kempf in Aschaffenburg. 150 neue Mitarbeiter, 30.000 m2

Verkaufsfläche. Neueröffnung nach Rekordbauzeit am 27. Juli 2000

Geschäftsleitung v. l. n. r.
Roland Hermann, Mariella Hermann,
Johannes Hermann, Carolin Her-
mann-Ott

Josef Kempf
Bau- und Möbelschreinerei 1930

kräfte von morgen formen.

Wir setzen auf regio-
nales Engagement und
Zusammenarbeit

Als stark verwurzeltes Unter-
nehmen möchten wir unserer
Region etwas zurückgeben.
Deshalb Spenden wir für
Wohltätigkeitszwecke wie z.
B. die „Tour der Hoffnung“

im vergangenen Jahr. Außer-
dem unterstützen wir ver-
schiedene Vereine und sind
Sponsor vieler regionaler Er-
eignisse sowie Veranstaltun-
gen. Wir sind stolz auf unsere
Heimat und engagieren uns
deshalb sehr gerne dafür!
Neben der sozialen Verant-
wortung liegt uns auch ein
regionaler Handel sehr am
Herzen. Als stationäres Ein-
zelunternehmen verstehen
wir gut, wie wichtig es ist,
dass Kunden ein passendes
Angebot finden, um auch in
der Region einzukaufen. Mit
unseren verschiedenen Ver-
anstaltungsformaten möch-
ten wir ein attraktives An-
gebot in der Region fördern
und mit anderen regionalen
Unternehmen sowie Einzel-
ausstellern zusammenarbei-
ten. Wir schaffen eine Bühne,
damit Kundinnen und Kun-
den entdecken, was wir lokal
alles zu bieten haben. Und
auch das macht uns stolz.

Als Heinrich Kempf seine
Firma Möbel Kempf im Jahr
1959 in Sulzbach am Main
gründete, war es zunächst ein
Möbeleinzelhandelsgeschäft
mit Sitz im eigenen Wohn-
haus und bestehend aus ihm,
seiner Frau Elisabeth Kempf
und wenigen weiteren Mitar-
beitern. Heute ist es eine star-
ke Unternehmensgruppe mit
insgesamt vier Standorten
und über 600 Mitarbeitern.
Eine Vision, die zum Lebens-
werk einer ganzen Familie
wurde und eine Erfolgsge-
schichte, die bereits in der 3.
Generation fortgeführt wird.
In diesem Jahr feiern wir 65
jähriges Bestehen!
65 Jahre Möbel Kempf im
Schnelldurchlauf, der zum
Staunen einlädt! Vom Grün-
dungsjahr bis ins Jahr 2005
befand sich das Unterneh-
men auf Expansionskurs, ge-
prägt von ständigen Renovie-
rungen und Erweiterungen.
Erst raus aus dem eigenen
Wohnhaus zur ersten Möbel
Kempf Filiale in Sulzbach
am Main im Jahr 1970. Dann
die Zweitfiliale von Möbel
Kempf in Bad König-Zell
und die Entstehung von Mo-
bile Wohnspass, ebenfalls in
Sulzbach, in den 80er Jahren.
Anschließend der Umzug der
Möbel Kempf Filiale nach
Aschaffenburg-Nilkheim im
Jahr 2000. Und zu guter Letzt
die zweite Mobile Wohn-
spass Filiale in Egelsbach im
Jahr 2005. Ab dem Jahr 2015

wird die Geschäftsleitung mit
dem Einstieg der 3. Genera-
tion ins Familiengeschäft er-
weitern. Der Expansionskurs
geht weiter und wird ins digi-
tale Zeitalter katapultiert. Die
Onlineshops entstehen und
Möbel Kempf sichert sich
damit auch das weitere Be-
stehen durch Digitalisierung
und Fortschritt. Wir freuen
uns darauf, was die nächsten
65 Jahre für uns bereithalten!

Wachstum im digitalen
Zeitalter

Die Konsumwelt und auch
die Erwartungen der Kunden
haben sich über die letzten
Jahrzehnte stark verändert.
Im digitalen Zeitalter ist es
wichtig, auch ortsunabhängig
und rund um die Uhr verfüg-
bar zu sein. Das Einkaufen
ist heute dynamischer und
schneller als früher. Deshalb
haben wir in den letzten Jah-
ren aufgerüstet und unsere
Onlineshops ins Leben ge-

rufen. Sowohl Möbel Kempf
als auch unser Mitnahme-
markt Mobile Wohnspass ha-
ben einen Onlineshop. Und
das ist nicht alles. Seitdem
arbeiten wir stets daran, diese
bestmöglich zu befüllen und
das Online-Einkaufserlebnis
zu verbessern. Zudem hal-
ten wir unsere Kunden über
verschiedene Onlinekanäle
wie Newsletter oder Social
Media auf dem Laufenden –
über Trends, Neuheiten und
Events vor Ort.
Uns ist es wichtig, dass unse-
re Kunden auf verschiedenen
Wegen zu uns kommen kön-
nen und sich auch die junge
Generation bei uns gut auf-
gehoben fühlt. Inspiration,
Einrichtung und Beratung
on- und offline – bei uns ent-
scheiden unsere Kundinnen
und Kunden, wie sie einkau-
fen möchten.

Zukunftsperspektiven
für die junge Generation

Wir möchten der jungen
Generation einen starken
Einstieg ins Berufsleben er-

Ein Rückblick auf 65
Jahre Firmengeschichte
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viel verändert – das Unternehmen, die Zeiten, die Trends. Aber eines ist 
seit jeher gleichgeblieben: Unser Herz schlägt für schöne Wohnräume 
und für die Mission, Sie in der Gestaltung Ihrer Lebensräume zu beglei-
ten. Wir danken Ihnen, dass Sie dafür immer wieder zu uns kommen. 
Und wir freuen uns darauf, Sie auf diesem Weg auch noch viele weitere 

2023
Aufgrundunserer wirt-

schaftlichen
Stabilität

haben wirunsere Bonitätfür Ihre Sicher-heit zertifizie-
ren lassen

Eröffnung des neuen Einrichtungszentrums

in Aschaffenburg mit über 30.000 m2

Ausstellungsfläche

2000

Eröffnung des neuen Möbelhauses
in Sulzbach a. M. und Vergrößerung der

Ausstellungsfläche auf über 10.000 m2

1970 - 1974

Eröffnung des ersten Abholmarktes in Sulz-
bach a. M. | Gebäude der Firma Möla in

Bad König wird durch Kauf übernommen

1985 - 1988

Eröffnung des ersten Abholmarktes in Sulz-
bach a. M. | Gebäude der Firma Möla in 

Bad König wird durch Kauf übernommen

Modernisierung und Eröffnung
des Cafe-Restaurants im Möbelhaus

1980

Eröffnung des neuen Möbelhauses 

in Sulzbach a. M. und Vergrößerung der 
Ausstellungsfl äche auf über 10.000 m

1970 - 1974

Gründung „Möbelhaus Kempf“ inSulzbach a. M.

1959
1985 - 1988
1985 - 1988
1985 - 1988
1985 - 1988
1985 - 1988

Neubau und Eröffnung

„Mobile Mitnahmemarkt“ in Sulzbach a. M.

1989

Eröffnung des neuen Einrichtungszentrums 

2023

Große Neueröffnung nach Umbau und
Erweiterung in Bad König-Zell mit

über 17.000 m2 Ausstellungsfläche

1995

Weitere Expansion in Hessen.
Der zweite Mobile Mitnahmemarkt

wird in Egelsbach eröffnet

2005 20232023
Aufgrund unserer wirt-

schaftlichen 

20232023 2024

Der große Wechsel zum neuen

Einkaufsverband „Begros“

2016

Erweiterung der Geschäftsleitung
durch Carolin und

Johannes Hermann

2015

Der große Wechsel zum neuen 

Einkaufsverband „Begros“
Der große Wechsel zum neuen 

Einkaufsverband „Begros“ Eröffnung der neuen Mobile Wohnspass
Webseite inkl. Online-Shop

2019

Eröffnung der neuen Möbel Kempf
Webseite inkl. Online-Shop

2021
Gründung
des Küchen
Außen-
dienstes

Gründung 
des Küchen 
Außen-
dienstes&

Der große Wechsel zum neuen 

Einkaufsverband „Begros“
Erweiterung der Geschäftsleitung Erweiterung der Geschäftsleitung 

durch Carolin und durch Carolin und 
Johannes HermannJohannes Hermann

Weitere Expansion in Hessen. 
Der zweite Mobile Mitnahmemarkt 

wird in Egelsbach eröffnet

Erweiterung der Geschäftsleitung 
durch Carolin und 

Johannes Hermann

65 Jahre dürfen wir Sie nun schon auf dem Weg zu einem schönen Zu-
hause begleiten – das ist eine lange Zeit. Seit unserer Gründung hat sich 
viel verändert – das Unternehmen, die Zeiten, die Trends. Aber eines ist 
seit jeher gleichgeblieben: Unser Herz schlägt für schöne Wohnräume 
und für die Mission, Sie in der Gestaltung Ihrer Lebensräume zu beglei-
ten. Wir danken Ihnen, dass Sie dafür immer wieder zu uns kommen. 
Und wir freuen uns darauf, Sie auf diesem Weg auch noch viele weitere 
Jahrzehnte begleiten zu dürfen. 

Unser Dank an alle Kunden

1970 - 19741970 - 19741970 - 19741970 - 197419591959

Jahrzehnte begleiten zu dürfen. 
Firmengründer Heinrich Kempf

mit seiner Ehefrau Elisabeth KempfFirmengründerFirmengründer

mit seiner Ehefrau Elisabeth Kempf
mit seiner Ehefrau Elisabeth Kempf
mit seiner Ehefrau Elisabeth Kempf

*Details siehe in unseren Einrichtungshäusern.

41
3A

Z

E-mail: info@moebel-kempf.de www.moebel-kempf.de

41
3A

Z

ÖFFNUNGSZEITEN:
Mo - Fr: 10.00 - 19.00 Uhr
Sa: 10.00 - 18.00 Uhr

Möbel Kempf GmbH & Co.KG • Niedernberger Straße 8
63741 Aschaffenburg-Nilkheim • Telefon: 0 60 21/49 03-0
Von der Abfahrt • Aschaffenburg West Abfahrt Aschaffenburg/
Großostheim-Mitte

Möbel Kempf GmbH
Zeller Gewerbezentrum 21 • 64732 Bad König-Zell
Telefon: 0 60 63/9 50-0
Direkt an der Abfahrt Zell

   JUBILÄUMS-RABATT 
AUF FREI GEPLANTEJUBILÄUMS-RABATT 

MÖBEL UND 
MATRATZEN

3535%35%3535%35%

JUBILÄUMS-RABATTE
zusäälich VIELE

JUBILÄUMS-+
AUF FREI GEPLANTE

KÜCHENKÜCHEN

im vergangenen Jahr. Außer-
dem unterstützen wir ver-
schiedene Vereine und sind 
Sponsor vieler regionaler Er-

RABATTE
zusää lich VIELE 

AUF FREI GEPLANTE
KÜCHEN

AUF FREI GEPLANTE

zusää lichzusää lichzusää lichzusää lichzusää lichzusää lichzusää lichzusää lichzusää lichzusää lichzusää lichzusää lich VIELE 

im vergangenen Jahr. Außer-im vergangenen Jahr. Außer-
SICHERN & SPAREN!
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Fachleute
Ihre Experten aus dem Odenwald

Alexander Horn · Podologe

PODOTEAM
Praxis für Podologie

• podologische Komplexbehandlung
• Fußnagel-Korrektur
• Hausbesuche

ALEXANDER HORN · Heidelberger Straße 1
64385 Reichelsheim · Tel. 06164/75 68 905

Termine nach Vereinbarung

Alexander Horn · Podologe

PODOTEAM
Praxis für Podologie

• podologische Komplexbehandlung
• Fußnagel-Korrektur
• Hausbesuche

ALEXANDER HORN · Heidelberger Straße 1
64385 Reichelsheim · Tel. 06164/75 68 905

Termine nach Vereinbarung

Darmstädter Versorger schreibt gute Zahlen
Umsatz der ENTEGA AG steigt erstmals über vier Milliarden Euro
Darmstadt. Der Darmstädter 
Ökoenergieversorger und Tele-
kommunikationsanbieter ENTE-
GA AG hat im Geschäftsjahr 
2023 erstmals über vier Milliar-
den Euro (4.085 Millionen Euro) 
umgesetzt. Das ist über eine Mil-
liarde Euro mehr als im Vorjahr 

(2022: 3.048 Millionen Euro). Mit 
einem Konzerngewinn von rund 
127 Millionen Euro erwirtschaf-
tete das Unternehmen 93 Milli-
onen Euro mehr als im Vorjahr 
(2022: 34 Millionen Euro).
„Die herausragenden Zahlen für 
das Geschäftsjahr 2023 verdan-

ken wir vor allem einer klugen 
und vorausschauenden Beschaf-
fungspolitik. ENTEGA ist es 
gelungen, in herausfordernden 
Zeiten den Überblick zu behalten 
– davon profitieren nicht nur wir 
als Unternehmen, sondern vor 
allem auch unsere Kundinnen 
und Kunden, denen wir stabile 
und faire Preise über lange Zeit-
räume hinweg bieten können“, 
kommentiert Dr. Marie-Luise 
Wolff die Geschäftszahlen für 
2023.
Die kontinuierlich guten 
Geschäftszahlen der vergangenen 
Jahre wirken sich äußerst positiv 
auf die langfristigen Kennzahlen 
der ENTEGA AG aus. So betrug 
der dynamische Verschuldungs-
grad zum 31. Dezember 2023 1,9 
und konnte somit im Vergleich 
zum Jahr davor nahezu halbiert 
werden (2022: 3,6). Dieser Wert 
unterlegt die solide Finanzbasis 
der ENTEGA, da das Unterneh-
men in der Lage ist, Schulden 
schnell zurückzuzahlen. Ähnlich 
gut entwickelte sich die wirt-
schaftliche Eigenkapitalquote, 
die auf 18 Prozent stieg (2022: 
14,4 Prozent).
„ENTEGA bleibt das  star-

ke Rückgrat der Darmstädter 
Stadtwirtschaft. Gerade die 
hervorragende Entwicklung 
der langfristigen Kennzahlen 
beweist, wie gut in dem Unter-
nehmen in den vergangenen Jah-
ren gewirtschaftet wurde. Und 
das mit einer Strategie, die auf 
Klimaschutz, soziales Engage-
ment und Kundenfreundlichkeit 
setzt“, sagte Hanno Benz, Ober-
bürgermeister der Wissenschafts- 
und Digitalstadt Darmstadt und 
Aufsichtsratsvorsitzender der 
ENTEGA AG.
Der Vorstand der ENTEGA AG 
legte dem Aufsichtsrat die Zah-
len für das Geschäftsjahr 2023 
auf dessen Sitzung am Mittwoch, 
20. März, unter dem Vorbehalt 
der noch andauernden Prüfung 
des Jahresabschlusses durch den 
Abschlussprüfer und der ausste-
henden Gremienzustimmungen 
durch Aufsichtsrat und Haupt-
versammlung vor. Der Aufsichts-
rat der ENTEGA beschließt das 
Jahresergebnis 2023 auf seiner 
Sitzung am 15. Mai, die Haupt-
versammlung wird am 4. Juli 
über den Vorschlag zur Verwen-
dung des Bilanzgewinns ent-
scheiden.� red

Wie Gesundheit und Wald 
zusammenhängen
Michelstadt. Am Freitag, 26. 
April, findet um 19.30 Uhr der 
Vortrag „Wie der Wald unse-
re Gesundheit beeinflusst“ im 
Stadtmuseum statt.
Die zertifizierte Natur- und 
Landschaftsführerin Silke Hable 

stellt den Wald unter diesem 
Aspekt vor.

Die Teilnahme kostet 3 Euro 
pro Person, Anmeldung unter: 
anmeldung@michelstadt.de 
oder Tel.: 06061-74620. � red

Die Hauptverwaltung der ENTEGA AG in Darmstadt in der 
Frankfurter Straße. � Foto: Entega

Der Wald hat einen Einfluss auf die Gesundheit. 
� Foto: Kulturamt Michelstadt

BERATUNG  •  PLANUNG  •  AUSFÜHRUNG  •  PFLEGE

Mossautal      ✆ 06062/61671     koenders-gartenbau.de

sylke.brand@brand-erbach.de

MONTEUR*IN
GESUCHT!
IN UNSERER ABTEILUNG MARKISEN UND SONNENSCHUTZ

Bewerbungen per E-Mail an
www.brand-erbach.de
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Eine kleine Druckerei behauptet sich
Ob große oder kleine Unternehmen, Austausch und Zusam-
menarbeit mit Arbeitgebenden in der Region sind wichtige
Instrumente des Kommunalen Job-Centers (KJC), um ihre
Kundschaft in den Arbeitsmarkt zu integrieren. >> Seite 2

Die eigene Solaranlage—
eine sichere Sache
Die Energiebranche und die Zukunft der Energiegewinnung
befinden sich aktuell mehr denn je im Umbruch. >> Seite 2

www.oreg.de | OREGmbH | @OREG_Tweets | OREGmbH | oreg_wirtschaftsservice | OREGmbH
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DARUM ZU UNS – DARUM GZO

Jetzt bewerben – wir freuen uns auf Dich!
Tel. 06062 79-3600 | pflegeschulen@gz-odw.de | www.gz-odw.de/pflegeschule

STARTE DEINE KARRIERE IM GZO

Mit einer Ausbildung zur/zum

> Pflegefachfrau/-mann
> Krankenpflegehelfer/-in
an den Pflegeschulen des Odenwaldkreises
hast Du vielfältige Einsatz- und Entwicklungsmöglichkeiten
an einem zentralen Standort! | Ausbildungsstart: 1. Oktober

Individuelle Praxisanleitung

Übernahmegarantie nach
erfolgreichem Abschluss

Bezahlung nach TVAöD
& betriebliche Altersvorsorge

30 Tage Urlaub

Vergünstigungen im Betriebs-
restaurant & u. v. m.

Gute Verkehrsanbindungen

Vergünstigtes Training im
hausinternen PhysioZentrum

Tiefgarage, Parkhaus &
überdachte Fahrradstellplätze

Anzeige

Anzeige

Maßnahmencoach NicoWill mit Teilnehmenden der Maßnahme QuoVadis.
Foto © InA gGmbH

VONMICHAELA BURGER

Odenwaldkreis/Erbach. Mit der Maß-
nahme „Quo Vadis“ (lateinisch „Wohin
gehst du?“) führt die in Erbach ansäs-
sige InA gGmbH ihr 2021 erstmalig
entwickeltes Analyseprogramm zur
qualifizierten Weiterberatung von Leis-
tungsbeziehern aus dem Bürgergeld,
erfolgreich fort. Den Auftrag zur Durch-
führung der Maßnahme erhielt die InA
gGmbH vom Kommunalen Job-Center
Odenwaldkreis, mit dem eine enge und
kundenorientierte Zusammenarbeit
besteht.

Im Rahmen eines Workshops durch-
laufen die Teilnehmenden dabei an
zehn aufeinanderfolgenden Tagen
wissenschaftlich fundierte Verfahren.
Das Ziel ist, vertiefende Informatio-
nen, beispielsweise über den weiteren
gewünschten beruflichen Weg, Fähig-
keiten sowie Softskills der Maßnah-
menteilnehmenden zu erfahren. Diese
Informationen bilden die Grundlage für
weitere und zielgerichtete Beratungs-
leistungen der InA gGmbH.

Um alle wichtigen Informationen zur
Feststellung der beruflichen Kompe-
tenzen zu erhalten, stellt „Quo Vadis“
den Teilnehmenden eine Terminaus-
wahl zur Verfügung. So kann später sei-
tens der InA gGmbH ein qualifiziertes
und aussagekräftiges Exposé erstellt
werden.Mit der Einführung des Bürger-
geldes wurden leider derart detaillierte

Analysen für die Umsetzung einer pro-
fessionellen und fundierten Beratung
der Leistungsbeziehenden unerlässlich.
DerVorteil für die Teilnehmerinnen und
Teilnehmer ist jedoch, dass sie hier-
durch viele hilfreiche Informationen
erhalten, die sie nahezu 1:1 für die Er-
stellung ihrer Bewerbungsunterlagen
nutzen können.

„Aktuell arbeiten wir noch mit sehr viel
analogem Material in Form von Test-
und Fragebögen. Dies soll in Zukunft
moderner werden. Daher haben wir
bereits angefangen, nach vollumfäng-
lichen digitalen Alternativen zu suchen.
Auch im Hinblick auf die Bewältigung
der zunehmenden Anzahl der Teil-
nehmenden sowie der gewünschten
Durchlaufgeschwindigkeit sind digitale
Alternativen erforderlich“, so Siegfried

Die Grundlage für weitere Beratungen wird digitaler

„Quo Vadis“ – Hilfe bei beruflicher Orientierung
Arbeit und Soziales

Eberle,Geschäftsführerder InAgGmbH.
Die „Quo Vadis“ Maßnahmencoaches
Nico Will und Robert Kato weiter zur
Thematik: „Unsere Teilnehmenden ha-
ben sehr viel Freude an den verschiede-
nenTestmaterialien und können häufig
vieles davon auch eigenständig durch-
führen. Nichtsdestotrotz kommt es da-
bei immer wieder zu kleineren sprachli-
chen Herausforderungen. Die Nutzung
neuer digitaler Möglichkeiten wird uns
zukünftig dabei helfen, diese Heraus-
forderungen zuminimieren."

Das eingesetzte Material liegt bereits
jetzt mehrsprachig vor. Bis Mitte 2024
wird zudem dafür gesorgt, dass die Ver-
fahren in die jeweils benötigte Mutter-
sprache der Maßnahmenteilnehmen-
den übersetzt werden und digital zur
Verfügung stehen.<<

Geburtsvorbereitung-Kompakt-
kurs im April

Gesundheit

Kostenfreie Infoveranstaltung für werdende Eltern

VON ISABELL MUNTERMANN

Erbach. Im April findet eine kostenlo-
se Informationsveranstaltung in der
Elternakademie am Gesundheitszent-
rum Odenwaldkreis (GZO) für werdene
Eltern zur Geburtsvorbereitung statt.
An dem Abend inforniert eine erfah-
rene Hebamme die Teilnehmerinnen
und Teilnehmer über den Verlauf der
Schwangerschaft, die Geburt undmög-
liche Gebärpositionen, Entspannungs-
und Atemformen vor und während der
Geburt, Körperübungen und Massagen
sowie über das Stillen.

Wir sprechen über Freude und Ängste
und stimmen die Teilnehmenden auf
die Elternschaft und das Lebenmit dem
Neugeborenen ein. Interessierte soll-
ten sich bitte vorab anmelden. Termin:
Samstag, 27.04.2024, 10-13:30 Uhr.

Über die Elternakademie

Die Elternakademie am GZO bietet
(werdenden) Eltern ein umfassendes

Angebot an Kursen, Vorträgen, Eltern-
Treffs und Informationsveranstaltun-
gen zu verschiedenen Familienthemen
rund um Schwangerschaft, Geburt und
die erste Zeit mit Baby an. In jeder die-
ser Lebensphasen stehen erfahrene
Hebammen, Kinderkrankenschwes-
tern, ÄrztinnenundÄrzte sowieweitere
Fachleute mit fachlichem und mensch-
lichem Rat zur Seite. Ein besonderes
Anliegen ist es, (werdende) Eltern zu
begleiten und zu unterstützen. Insbe-
sondere die Eltern-Kind-Bindung, die
als Basis für eine gesunde Entwicklung
angesehen wird, soll gefördert werden,
um einen guten Start ins Familienleben
zu ermöglichen.

Anmeldung

Elternakademie am Gesundheitszent-
rumOdenwaldkreis
Albert-Schweitzer-Straße 10-20
64711 Erbach
Tel.: 06062 79-6500
elternakademie@gz-odw.de
www.gz-odw.de/elternakademie <<



Kreisausschuss Odenwaldkreis
- Kommunales Job-Center -
Arbeitgeberservice
Ansprechperson: Carolin Schön
Michelstädter Str. 12, 64711 Erbach
Tel.: 06062 70-1426
Fax: 06062 70-1555
E-Mail: arbeitgeberservice@
odenwaldkreis.de
Auch unter:www.odenwaldkreis.de

Stellengesuche des Kommunalen Job-Centers

Arbeit

Junger Mann aus Breuberg sucht Voll-
zeitstelle im Odenwald! Ich habe Erfah-
rungen als Servicemitarbeiter im Gast-
gewerbe, bin aber auch offen für andere
Angebote. Ich bin flexibel und besitze
einen Führerschein. Pkw ist vorhanden.
Ich spreche fortgeschrittenes Deutsch
undEnglisch, fließendTürkischundGrie-
chisch. Chiffre: 2024-42

Maler aus Griechenland mit Führer-
schein sucht eine Anstellung im Oden-
waldkreis! Ich habe Erfahrung im Be-
reich Fassaden, Innenausbau, Altbau
und Neubau. Ich verfüge über fortge-
schritteneDeutschkenntnisse.
Chiffre: 2024-43

Motivierter junger Mann aus Lützel-
bach sucht eine Vollzeitbeschäftigung!
Ich habe Erfahrungen in der Reinigung
und der Produktion. Ich besitze einen
Führerschein und kann kurzfristig mit
der Arbeit beginnen. Fortgeschrittene
Deutschkenntnisse sind vorhanden.
Chiffre: 2024-44

ZuverlässigeDameaus Erbach suchtAn-
stellung in der Reinigung oder der Haus-

wirtschaft! Deutsche Sprachkenntnisse
sind vorhanden. Gerne biete ich unver-
bindliches Probearbeiten an.
Chiffre: 2024-45

Berufseinsteiger aus Beerfelden sucht
Anstellung oder Ausbildung im Bereich
IT-Systemtechnik! Ich bin flexibel und
kann mich schnell in neue Aufgabenbe-
reiche einarbeiten. Chiffre: 2024-46

Zuverlässiger junger Mann sucht für
das Ausbildungsjahr 2024 eine Stelle als
Personaldienstleistungskaufmann! Ich
komme ursprünglich aus dem Bereich
der Pflege und möchte mich neu orien-
tieren. Gerne im Raum Erbach/Michel-
stadt. Chiffre: 2024-47

JungerMann sucht Ausbildungsplatz im
Bereich der Lagerlogistik!Gernemöchte
ich die Zeit bis zum Ausbildungsbeginn
im Lagerbereich als ungelernter Mit-
arbeiter überbrücken. Bevorzugt wäre
GroßraumBreuberg. Chiffre: 2024-48

Erfahrener Lagerist sucht für 2024 eine
neueHerausforderung imBereich Lager-
logistik! Ich bin 46 Jahre und ein sicherer

Fahrermit FS Klasse B + Staplerschein.
Chiffre: 2024-49

Akademikerin, 30 Jahre, sucht einen be-
ruflichenEinstieg inderHotelorganisati-
on und Management! Vorzugsweise im
Raum Michelstadt, Erbach oder Höchst.
Gernebiete ich einunverbindliches Prak-
tikuman. Führerschein vorhanden.
Chiffre: 2024-50

Junger Mann, 30 Jahre, Bürokraft, sucht
eine neue Herausforderung im Bereich
Verwaltung oder Kundenbetreuung! Ich
verfüge über gute soziale Kompeten-
zen, persönlich und am Telefon. Meine
Arbeitsweise ist selbstständig und kun-
denorientiert. Chiffre: 2024-51
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Heike Reichert
Pflegefachkraft

und Pflegeberaterin

Annette Pilger
Medizinische Fachangestellte

und Pflegeberaterin

Saskia Denger
Pflegefachkraft

und Pflegeberaterin

Beratungsgespräche
nach §37 Pflegeversicherungsgesetz

Terminvereinbarung: 06062/ 9408-19

www.Pflegezentrum-Odenwald.de
Elsa-Brändström-Str. 13 ● 64711 Erbach
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KJC besucht Erbacher Buch & Offsetdruck A. Müller GmbH – Hilfe bei Personalsuche

Eine kleine Druckerei behauptet sich

Arbeit und Soziales

VON JANA BRENDEL

Erbach.Ob große oder kleine Unterneh-
men, Austausch und Zusammenarbeit
mit Arbeitgebenden ider Region sind
wichtige Instrumente des Kommuna-
len Job-Centers (KJC), um ihre Kund-
schaft in den Arbeitsmarkt zu integ-
rieren. Mitarbeiterbedarf gibt es dabei
in fast jedem Betrieb, kurzfristig oder
perspektivisch. Welche Auftrags- und
Personalsituation bei der Firma Buch &
Offsetdruck A. Müller GmbH in Erbach
herrscht und welchen Herausforde-
rungen sich ein eher kleineres Unter-
nehmen gegenübersieht, erklärte Ge-
schäftsführer Waldemar Tscherepanow
kürzlich den Gästen vom KJC und der
InA gGmbH bei einer Betriebsbesichti-
gung.

Es ist kein einfachesGeschäft, dasTsche-
repanow führt. „Die Zunahme der Auto-
matisierung, der Wegbruch verschiede-
ner größerer Auftraggeber im Kreis und
dazu noch Corona waren in den vergan-
genen Jahren nicht leicht für unser Un-
ternehmen. Als ich 1991 in den Betrieb
kam, waren wir zehn Mitarbeitende.
Aktuell arbeitenhier nurnoch vier Perso-
nen“, erläutert der Geschäftsführer. Aber
auch wenn die Konkurrenz von Online-
Druckereien immer größer werde, sei
die Auftragslage aktuell gut. Vor allem,
weil dasUnternehmen vor 15 Jahrenda-
mit begonnen hat, an öffentlichen Aus-
schreibungen teilzunehmen. Hierdurch
konnten bereits langfristige Aufträge,
beispielsweise für die Städte Stuttgart,
Esslingen und Frankfurt oder für das
Büro des Bürgermeisters von Köln, ge-
wonnen werden. „Aber auch regionale
Unternehmen und Privatpersonen grei-
fen gern auf unseren Service zurück. Vor
allem, wenn esmal schnell gehenmuss,
sind wir oft die Retter in der Not“, sagt
Tscherepanow augenzwinkernd.

Für die Umsetzung der Aufträge stehen
dem Unternehmen zwei Druck- und
eine Falzmaschine zur Verfügung. Eine
neue Digitaldruckmaschinewurde gera-
de erst in Betrieb genommen. Aber auch
das Schmuckstück des Unternehmens,
eine60 Jahrealteoriginal „Heidelberger“
Druckmaschine, ist noch im Einsatz. Ge-
arbeitet wird mit rund 1.000 Sonderfar-
ben, 10.000 Papiersorten und 1.000.000

Verarbeitungsvariationen, die mit über
100 Falzarten, Präge- und Stanzformen
veredelt werden können. So kann auf
individuelle Anfragen eingegangenwer-
den. Eine abwechslungsreiche Tätigkeit
für dieBeschäftigten vorOrt,wiederGe-
schäftsführer bestätigt: „Bei uns sollte
jeder alles können und fähig sein, wenn
nötig, selbst Entscheidungen zu treffen.“

Arbeitskräften, die aus dem Ausland
nach Deutschland kommen und hier
beruflich Fuß fassen wollen, steht er
besonders offen gegenüber. Tschere-
panow selbst ist nicht in Deutschland
geboren und kennt die Hürden, die für
eine erfolgreiche Integration genom-
menwerdenmüssen. Zudemkameiner
der beiden Drucker im Team vor sechs
Jahren aus Serbien zum Unternehmen.
Auch wenn die Verständigung zu Be-
ginnnur auf Englisch funktionierte,war
dies ein Glücksfall, wie der Geschäfts-
führer erklärt. Denn gelernte Drucker
auf Jobsuche gäbe es nicht so oft.

„Da wir nur wenige Mitarbeiter sind,
muss zudem die Chemie zwischen uns
stimmen. Wenn es mit der deutschen
Sprache am Anfang noch nicht so
klappt, können wir uns auch auf Eng-
lisch oder mit Händen und Füßen ver-
ständigen. Es gibt immer Wege, wenn
derWille da ist“, ist Tscherepanow über-
zeugt. Diese Informationen sind für die
Mitarbeitenden des Job-Centers, vor
allem für Carolin Schön vom Arbeitge-
berservice, wichtig und hilfreich. Mehr
als 3.000 Kundinnen und Kunden be-
treut das KJC aktuell. Gerade nach Be-

ginn des Ukrainekriegs finden sich viele
Personen im Kundenstamm, die arbei-
ten wollen und gute Voraussetzungen
für eine Arbeitsaufnahme mitbringen.
Wenn dann ein potenzieller Arbeitge-
ber zusätzlich Unterstützung signali-
siert, steht einer erfolgreichen Zusam-
menarbeit nichts imWege.

Hierfür hinterlegen Unternehmen mit
Personalbedarf ein Stellenprofil beim
Arbeitgeberservice. Schön sucht dann
in Zusammenarbeit mit den Vermitt-
lungscoachs passende Bewerber aus
und schlägt diese den Unternehmen
vor. Sie begleitet den Bewerbungspro-
zess und koordiniert bei Bedarf zusätz-
liche Fördermöglichkeiten. EinWeg, der
so in naher Zukunft auch mit der Firma
Buch&OffsetdruckA.MüllerGmbHge-
gangen werden könnte. Denn ein lang-
jähriger Mitarbeiter wird in absehbarer
Zeit in Rente gehen. Perspektivisch wird
hier schon jetzt nach einemNachfolger
oder einer Nachfolgerin gesucht. Die
Informationen zum Anforderungsprofil
nahm Schön aus dem Betriebsbesuch
gleich mit und versucht nun geeignete
Kandidaten für die Stelle zu finden.

Unternehmen, die im Rahmen ei-
ner Betriebsbesichtigung mit dem
KJC ins Gespräch kommen möchten,
aktuell Arbeitskräfte suchen oder
Praktikumsmöglichkeiten anbieten,
können sich gern bei Carolin Schön
vom Arbeitgeberservice unter Tele-
fon 06062 70-1426 oder per E-Mail an
arbeitgeberservice@odenwaldkreis.de
melden.<<

Waldemar Tscherepanow (l.), Geschäftsführer der Buch & Offsetdruck A. Müller GmbH, im
Gespräch mit Gästen vom KJC und der InA gGmbH. Foto: Jana Brendel/Kreisverwaltung

Die eigene Solaranlage –
eine sichere Sache

VON PRESSESTELLE ENTEGA

Darmstadt. Die Energiebranche und die
Zukunft der Energiegewinnung befinden
sich aktuell mehr denn je im Umbruch.
Der Weg führt weg von herkömmlicher
Energiegewinnung und hin zu nachhal-
tiger Ökoenergie. Der südhessische Ener-
giedienstleister ENTEGA nimmt in die-
sem Zusammenhang eine Vorreiterrolle
ein undbietet seinenKunden jetzt ein at-
traktives Angebot rundumdie Solarener-
gie an: ENTEGA Solarstrom komplett —
sozusagen ein Rundum-sorglos-Paket für
alle, die sich für regenerative Energie und
eine Solaranlage entscheidenmöchten.

In dieser innovativen Lösung sind sämt-
liche Kosten fürWartung und Reparatur
der Solaranlage bereits in einem mo-
natlich gleichbleibenden Pauschalpreis
enthalten. Das bedeutet, dass Kunden
sich um nichts kümmern müssen – die
Anlage wird professionell betreut, und
potenzielle Reparaturen sind sicher ab-
gedeckt. Die Vertragslaufzeit erstreckt
sich über 18 Jahre, während der die So-
laranlage umfassend versichert ist. Von

Energieversorgung

ENTEGA bietet ein attraktives Komplettpaket an

Hagelschäden an den Solarzellen bis hin
zu anderen unvorhergesehenen Ereig-
nissen. Der Einbau der Photovoltaikanla-
ge erfolgt durch lokale Fachbetriebe und
ist in der Regel innerhalb eines Tages er-
ledigt. Eine schnelle und effiziente Um-
setzung für den Weg zu sauberer Ener-
gie. „Mit ENTEGA Solarstrom komplett
werden unsere Kunden unabhängiger
von möglichen Strompreiserhöhungen.
Durch die gleichbleibende Pauschale
ab 128 Euro im Monat wird die eigene
Solaranlage zudemnichtnur erschwing-
lich, sondern auch kalkulierbar“, sagt
ENTEGAGeschäftsführerinAntjeWinter.

Interessierte könnenmithilfe des kosten-
freien Solaranlagenrechners auf entega.
de/entega-solarstrom-komplett schnell
den möglichen Ertrag ihrer Solaranlage
herausfinden. Je genauer dabei die An-
gaben zur Größe und Ausrichtung des
Daches sind, destogenauerund individu-
eller ist auch das Ergebnis des Rechners.
SokannjederseineneigenenBeitragzum
Klimaschutz ermitteln und entscheiden,
wie die selbst erzeugte grüne Energie op-
timal genutztwerden soll.<<

Foto von manfredxy auf AdobeStock
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Zur Verstärkung unseres Teams am Standort Fränkisch-Crumbach suchen wir
zum nächstmöglichen Zeitpunkt

Verfahrensmechaniker (m/w/d)
Meister Mechatronik (m/w/d)
Mechatroniker (m/w/d)
Auszubildender Werkzeugmechaniker (m/w/d)
Auszubildender Kunststoff-
und Kautschuktechnologe (m/w/d)
Das erwartet Dich:
• werde Teil eines Unternehmens mit TOP Company Award • BAV
• Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten • 30 Tage Urlaub
• Arbeitskleidung • Betriebsarzt
• Bereitstellung frisches Obst • Firmenevents

Wir haben Dein Interesse geweckt und Du möchtest mehr erfahren?
Details zu unserem Stellenangebot findest Du hier: www.bakic.com

Wenn Du Deine Fähigkeiten in unserem motivierten Team einbringen und
Dich mit uns weiterentwickeln möchtest, freuen wir uns auf Deine vollständigen
Bewerbungsunterlagen.

Bakic Production GmbH
Frau Denise Nicklas
Industriestraße 4, 64407 Fränkisch-Crumbach, bewerbung@bakic.com

Sie sind motiviert, die Zukunft der Stadt Oberzent aktiv mitzugestalten? Dann werden
Sie Teil unseres Teams und verstärken Sie uns zum nächstmöglichen Zeitpunkt als:

Sachbearbeitung Finanzen und Steuern (m/w/d)
Fachliche Anforderung:
Eine abgeschlossene Berufsausbildung zum/zur Verwaltungsfachangestellten (m/w/d)
oder eine vergleichbare Ausbildung im kaufmännischen Bereich

Sachbearbeitung Gewerbe- und Ordnungsrecht (m/w/d)
Fachliche Anforderung:
Eine abgeschlossene Berufsausbildung zum Verwaltungsfachangestellten (m/w/d)
oder eine vergleichbare Ausbildung

Gemeindepfleger*in (m/w/d)
Fachliche Anforderung:
Eine abgeschlossene Ausbildung zum/zur Altenpfleger/in, Assistent/in oder So-
zialmedizinische/r Assistent/in, Medizinische/r Fachangestellte/r mit der Zusatz-
qualifikation zum/zur Versorgungsassistent/in in der Hausarztpraxis, Sozialarbei-
ter/in oder vergleichbare Ausbildung

Auszubildende*r Fachkraft für Wasserversorgungstechnik (m/w/d)
Fachliche Anforderung:
Mindestens ein guter Hauptschulabschluss oder ein vergleichbarer Schulabschluss

Fachkraft für eine der Kindertagesstätten der Stadt Oberzent (m/w/d)
Fachliche Anforderung:
Erzieher*in oder nach § 25 b Hessisches Kinder- und Jugendhilfegesetzbuch an-
erkannte Fachkraft

Die ausführlichen Stellenausschreibungen entnehmen Sie
bitte unserer Internetseite www.stadt-oberzent.de.

WIR SUCHEN SIE
FÜR UNSER TEAM

StellenangeboteAnzeigen-
annahme

anzeigen@odw-journal.de
Telefon 0 61 65 / 930 92

Höchst. Mit zwölf Teilnehmern 
haben die Rope Skipper des TSV 
1875 Höchst bei den Deutschen 
Einzelmeisterschaften/Bun-
desfinale in Dettingen an der 
Erms einige gute Platzierungen 
erreicht. Mit mehr als 250 Teil-
nehmern waren die Wettkämp-
fe hochklassig besetzt. Drei 
Nachwuchsspringerinnen haben 
es auf das nationale Parkett 
geschafft.
Moritz Kumpf erreichte bei 
starker Konkurrenz den vierten 
Platz in der Overall-Wertung, 
die sich aus den Ergebnissen der 
Einzeldisziplinen 30 Sekunden 
Speed (78 Sprünge), 3 Minuten 
Speed (375) und Freestyle (5. 
Platz) ergibt.

Tabea Paul und Lilli Hallstein tra-
fen im Meisterschaftswettkampf 
der weiblichen Altersklasse 1 
(19+), der die Höchster Schüle-
rinnen in diesem Jahr erstmals 
angehören, auf mehr als 30 Kon-
kurrentinnen. Mit 430 Sprüngen 
in der Ausdauerdisziplin 3 Minu-
ten (9. Platz) und sehr guten 92 
Sprüngen in 30 Sekunden Speed 
(7. Platz) kam Tabea Paul sehr 
gut in den Wettkampf. Ein miss-
glückter Freestyle (22. Platz) ver-
hinderte einen Sprung unter die 
Top-Ten in der Overall-Wertung 
(12. Platz). Auch Lilli Hallstein 
rief mit 89 Sprüngen annähernd 
Bestleistung im Speed Sprint ab 
(12. Platz) und schaffte es mit 
einem sehr guten Freestyle (15.) 

auf Platz 13 der Gesamtwertung.
Am zweiten Tag gingen fünf wei-
tere TSV-Springerinnen bei den 
Bundesfinalwettkämpfen an den 
Start. Über den Bundesfinalsieg 
in der Disziplin 30 Sekunden 
Speed konnte sich Lilly Kumpf 
freuen, die einen Topwert von 
90 Sprüngen ablieferte. In der 

Gesamtwertung belegte sie den 
fünften Platz vor Vereinskame-
radin Lea Friedrich, die auf den 
11. Rang in der Overall-Wer-
tung sprang. Stark präsentierten 
sich die TSV-Skipper auch bei 
den Double Under und Triple 
Under Wettbewerben. Eine Sil-
bermedaille ersprang sich Lilly 

Kumpf mit 90 Zweifachdurch-
schlägen in 30 Sekunden (AK 1). 
Eine Medaille holte sich Moritz 
Kumpf im Triple Under Cup. Er 
schaffte 90 Dreifachdurchschlä-
ge am Stück und wurde Dritter. 
Die 97 Triple Under Sprünge 
von Tabea Paul bedeuteten in 
der starken weiblichen AK 1 

einen sehr guten 6. Platz. Über 
die Nominierung zu den Euro-
pameisterschaften im Sommer 
in Ungarn konnte sich Moritz 
Kumpf freuen. Er darf das Natio-
nalteam beim Open Tournament 
im Juli in Ungarn in den Diszip-
linen Freestyle und Triple Under 
vertreten. � red

Ropeskipper auf dem Sprung
Rope Skipper mit einem Bundesfinalsieg – Moritz Kumpf für EM qualifiziert

Tel.: 06104 – 49 70 90
E-Mail: zusteller@egro-direktwerbung.de

ZEITUNGSZUSTELLER
(m/w/d)

WIR SUCHEN SCHÜLER ALS

So besserst Du,
Dein Taschengeld

auf.

Scanne hier und schreib
uns über WhatsApp!!!

Das neue Jahr bringt den Ropeskippern einen guten Start. � Foto: TSV 1875 Höchst
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Verschiedene Sorten und Formen
z.B. Busch | Topf-Ø 17 cm

ECHTER EUKALYPTUS

IMMERGRüNE
INSPIRATION!
ERFRISCHENDE RUHE AUS DER NATUR.

Entdecken Sie die zeitlose Schönheit der Natur mit unserer
großen Auswahl an exquisiten Pflanzen! Verleihen Sie Ihrem
Garten ein besonderes Flair mit der Eleganz von Olivenbäumen
und der Leichtigkeit von Eukalyptuspflanzen, die beide mit
ihrem silbrig-grünen Laub bezaubern. Schlanke Säulenzypressen
verschönern Ihren Garten mit immergrünen Charme.

www.gaertnerei-loewer.deFOLGE UNS AUF:

HANAU
» Gewerbegebiet HU-Nord
Martin und Gustav Löwer GbR
Oderstraße 1
Tel. 06181 / 18050-0
hanau@gaertnerei-loewer.de
Mo.–Sa. 09:00–19:00 Uhr
Ostermontag geschlossen
So 14.04. 12:00–18:00 Uhr

MöMLINGEN
» Direkt an der B426
Löwer GmbH, Andreas Löwer
Bahnhofstraße 37
Tel. 06022 / 50893-0
moemlingen@gaertnerei-loewer.de
Mo.–Sa. 09:00–18:30 Uhr
Ostermontag geschlossen

SELIGENSTADT
» A3 Abfahrt Seligenstadt
Martin Löwer, Dudenhöfer Straße 60
Tel. 06182 / 290861
seligenstadt@gaertnerei-loewer.de
Mo.–Sa. 09:00–18:30 Uhr
Ostermontag geschlossen
So 14.04. 12:00–18:00 Uhr

ROSSDORF
» Direkt an der B38
Andreas, Martin und Gustav
Löwer GbR
Heinz-Friedrich-Straße 12

Tel. 06154 / 69409-0
rossdorf@gaertnerei-loewer.de

Mo.–Fr. 08:30–18:30 Uhr
Samstag 08:30–18:00 Uhr
Ostermontag geschlossen

GOLDBACH/
ASCHAFFENBURG
» A3 Ausfahrt AB-Ost
Andreas & Gustav Löwer GbR
An der Lache 135–137
Tel. 06021 / 90162-0
goldbach@gaertnerei-loewer.de

Mo.–Sa. 09:00–19:00 Uhr
Sonntag 11:00–13:00 Uhr
Ostersonntag, Ostermontag
geschlossen
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STüCK

12,99*

EUCALYPTUS GUNNII

STüCK

99,99*

Im Topf-Ø 35 cm | ca. 140 cm hoch
OLIVENBAUM

Ca. 150 cm hoch | ohne Übertopf & Deko
SäULENZYPRESSE

OLEA EUROPEA CUPRESSUS SEMPERVIERENS 'TOTEM'

STüCK

39,99*
STüCK NUR

39,99*

Erleben Sie die große Löwer Kräuterwelt mit
Rahmenprogramm, auch am Sonntag geöffnet.

IN HANAU & SELIGENSTADT
KRäUTERWOCHENENDE
13. + 14. APRIL

AKTIONS-
SONNTAG
GEöFFNET!

LöWER
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